
Herausgegeben vom Hochtaunus Verlag GmbH · Vorstadt 20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71 / 62 88 - 0 · Telefax 0 61 71 / 62 88 -19

Auflage: 11.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner
30. Jahrgang� Kalenderwoche 38Donnerstag, 18. September 2025

Adnan Shaikh bleibt weiter Bürgermeister
Eschborn (MS). Amtsinhaber Adnan Shaikh 
(CDU) hat die Bürgermeisterwahl am Sonn-
tag gewonnen und hielt die Konkurrenz die-
ses Mal noch weiter auf Abstand als 2019. 
Dennoch wählten in weniger Eschbornerin-
nen und Eschborner als vor sechs Jahren.
Damals hatte Adnan Shaikh eine Stichwahl 
mit hauchdünnen 21 Stimmen verhindern 
können und wurde ebenfalls bereits im ersten 
Wahlgang mit 50,2 Prozent der Stimmen ge-
wählt. Dieses Mal kam er auf deutlich solide-
re 52,85 Prozent. In absoluten Zahlen hat der 
Bürgermeister aber Stimmen verloren. So 
wählten ihn 2019 noch 4.592 Eschborner. 
Dieses Mal waren es mit 4.262 genau 328 we-
niger. Wegen der geringeren Wahlbeteiligung  
von 52,5 Prozent reichte das aber trotzdem zu 
einem sicheren Sieg.
Dass Adnan Shaikh das Rennen machen wür-
de, war am Sonntag bereits nicht einmal eine 
halbe Stunde nach Schließung der Wahlloka-
le klar. Im ersten ausgezählten Wahlbezirk 
lag er mit 57 Prozent vorne, während sich 
Eva Sauter und Thomas Spriegel mit jeweils 
rund 22 Prozent ein spannendes Rennen um 
den wertlosen zweiten Platz lieferten Für 
Spannung sorgte ab diesem Moment eigent-
lich nur noch die Frage, ob der Vorsprung 

Shaiks für einen Sieg im ersten Wahlgang 
reichen würde, was sich aber spätestens ab-
zeichnete, als die Hälfte der 16 Wahlbezirke 
ausgezählt war.  Um 19.27 Uhr stand dann 
das Ergebnis fest. Platz zwei holte sich 
SPD-Kandidatin Eva Sauter mit 24,42 Pro-
zent, was 1.970 Stimmen entspricht. Thomas 
Spriegel überzeugte nur 1.834 Wählerinnnen 
und Wähler von sich, was zu einem Anteil 
von 22,73 Prozent führt.

Unterschiede zwischen Stadtteilen
Sowohl in Eschborn als auch in Nieder-
höchstadt lag Adnan Shaikh deutlich vor sei-
nen beiden Mitbewerbern. In Eschborn allein 
hätte es aber nicht zu einer absoluten Mehr-
heit gereicht. Hier kam Adnan Shaikh nur auf 
48,2 Prozent der Stimmen, was vor allem da-
ran lag, das Thomas Spriegel in Eschborn 
deutlich besser ankam als in seinem Wohnort 
Niederhöchstadt. In Eschborn ließ er mit 27,1 
Prozent auch SPD-Bewerberin Eva Sauter 
(24,6 Prozent) hinter sich. Besonders erfolg-
reich war Thomas Spriegel im Hanseatenvier-
tel und im Bereich Odenwaldstraße. Dort 
überzeugte er 31,0 Prozent der Wähler für 
sich, während sich Adnan Shaikh rund um 
seine Wohnung mit nur 44,2 Prozent zufrie-

den geben musste. Evas Sauter lag auch hier 
konstant bei 24,8 Prozent.
Richtig abgeräumt hat Adnan Shaikh in Nie-
derhöchstadt. Dort ging er mit 57,4 Prozent 
durchs Ziel, während Thomas Spriegel im 
Ortsteil mit 18,0 Prozent seine Chancen auf 
eine Stichwahl begraben musste. Eva Sauter 
überzeugte auch in Niederhöchstadt ziemlich 
genau ein Viertel der Wählerinnen und Wähler.

„Will Bürgermeister für alle sein“
Seinen Triumph genoss Adnan Shaikh zu-
nächst im ersten Obergeschoss des Inte-
rims-Rathauses in der Ludwig-Erhard-Straße, 
wo rund 150 Interessierte die Bekanntgabe der 
Ergebnisse live verfolgten. Um kurz vor 19 
Uhr betrat der Bürgermeister mit allerlei 
CDU-Prominenz im Gefolge die Empore, 
schüttelte die Hände seiner Mitbewerber und 
ließ sich feiern. „Danke“ war dabei das häu-
figste Wort des sichtlich erleichterten Rat-
haus-Chefs. Er nannte das Ergebnis „herausra-
gend“. Er wolle in den kommenden sechs Jah-
ren auch Bürgermeister für die 47 Prozent der 
Eschbornerinnen und Eschborner sein, die ihm 
die Stimme nicht gegeben haben und auch für 
die, die gar nicht zur Wahl gegangen sind.
Trotz ihrer Niederlage war Eva Sauter  mit ih-
rem Ergebnis nicht unglücklich: „Wenn ich 
meine Prozentzahl sehe, bin ich durchaus zu-
frieden“, erklärte sie, auch wenn sie sich ge-
wünscht hätte, Adnan Shaikh in eine Stichwahl 
zu zwingen. Sie habe viele Leute überzeugen 
können, die sonst nicht die SPD gewählt hät-
ten. „Darauf kann man für die Kommunalwahl 
im kommenden Jahr aufbauen.“
Auch Thomas Spriegel erklärte, dass er mit 
dem Ergebnis „gut leben“ kann. „Ich hätte 
mir natürlich für mich ein etwas besseres Er-
gebnis gewünscht.“ Auch in Zukunft wolle er 
„genau hinschauen“, was in Eschborn pas-
siert und seine Aufgabe als Magistratsmit-
glied mit Elan fortsetzen. Dass er trotz seiner 
FDP-Mitgliedschaft als unabhängiger Kandi-
dat angetreten ist, sei am Ende nicht wahlent-
scheidend gewesen. 
Die Kandidatin und die Kandidaten hoben je-
weils die Bedeutung einer demokratischen 
Wahl hervor. Und der alte und neue Bürger-
meister fand versöhnliche Worte und forderte 
dazu auf, nun „einen Haken hinter den Wahl-
kampf“ zu machen: „Es gibt immer einen 
Montag nach dem Sonntag.“

Adnan Shaikh bedankte sich nach seinem Wahlsieg vor allem bei seiner Familie, mit der er ins Rathaus gekommen war. � Foto: Schlosser 

Adnan Shaikh sammelte bei der Bürgermeisterwahl am Sonntag mehr Stimmen als seine beiden 
Mitbewerber zusammen. � Grafik: Stadt Eschborn 
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BEILAGENHINWEIS
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Letzter „Letzte-Hilfe-
Kurs“ in diesem Jahr
Schwalbach/Eschborn (sz). Der Hospizver-
ein Lichtblick bietet in diesem Jahr noch ein-
mal einen „Letzte Hilfe Kurs“ an. Dieser soll 
einen Zugang zu den Themen Sterben, Tod 
und Trauer schaffen und richtet sich an Men-
schen in Eschborn und Schwalbach. „Eigent-
lich ist das Sterben Teil des Lebens, aber wir 
Menschen sind Weltmeister im Verdrängen.“ 
Das sind die Erfahrungen der ehrenamtlichen 
Hospizbegleiterinnen und -begleiter des Hos-
pizvereins Lichtblick. Der ambulante Hospiz-
dienst begleitet und unterstützt Betroffene 
und deren Familien auf dem Sterbeweg. Jeder 
im Raum Eschborn und Schwalbach kann 
dieses kostenlose Angebot in Anspruch neh-
men. „Meist beginnt die persönliche Auseinan-
dersetzung mit diesen Themen erst, wenn ein 
Familienmitglied oder jemand im Freundes-
kreis schwer krank wird oder im Sterben liegt. 
Viele fühlen sich dann meist unvorbereitet, hilf-
los und überfordert“, heißt es in einer Mittei-
lung des Hospizvereins, der seinen Sitz in 
Eschborn hat. 

Theorie und Praxis
Deshalb werden vom Hospizverein Lichtblick 
regelmäßig „Letzte Hilfe Kurse“ angeboten. 
Die Teilnehmenden sollen erfahren, was sie für 
ihre Angehörigen oder die ihnen Nahestehen-
den am Lebensende tun können. Der „Letzte 
Hilfe Kurs“ ist aber auch für Menschen ge-
eignet, die sich einfach näher mit den The-
men Sterben, Tod und Trauer auseinanderset-
zen möchten. In vier Modulen werden nicht 
nur theoretisches Grundwissen, sondern auch 
praktische Maßnahmen und Hilfestellungen 
vermittelt. Der letzte Kurs in diesem Jahr fin-
det am Samstag, 25. Oktober, von 10 bis 14 
Uhr in der Evangelischen Limesgemeinde am 
Ostring 15 in Schwalbach statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt zehn Euro. Die Anmeldun-
gen erfolgen per E-Mail an koordinatorin@
hospizverein-lichtblick.de oder telefonisch 
unter der Nummer 0160-92975597, unter der 
es auch weitere Informationen gibt.

Malerei nicht nur mit dem Pinsel
Eschborn (ew). Von experimenteller Malerei 
über Jazz bis zur Fotografie reicht das Spekt-
rum der Veranstaltung in dieser Woche im 
„Eschborn K“.
Am morgigen Freitag um 18 Uhr eröffnet der 
Eschborner Künstler Michael Jäck seine Aus-
stellung „Die Vielfalt der experimentellen 
Malerei“. Die Kombination von selbst  er-
stellten Collage-Elementen mit zum Beispiel 
Ausschnitten aus Printmedien und das teil-
weise Übermalen und Ergänzen durch Zeich-
nungen, hat ihren ganz besonderen Reiz. In 
den Workshops, die Michael Jäck im Kurs-
programm des „Eschborn K“ anbietet, kön-
nen diese und andere Techniken der freien  
experimentellen Malerei erlernt und vertieft 
werden. Die Ausstellung ist nach der Vernis-
sage bis zum 2. November während der Ein-
lasszeiten im „Eschborn K“ zu sehen.

Bewegender Kinofilm
Mit Folter und Mord während der brasiliani-
schen Militärdiktatur zwischen 1964 und 
1985 befasst sich der Film „Für immer hier“, 
der ebenfalls am morgigen Freitag um 20.15 
Uhr vorgeführt wird. Dieser Film zeigt jedoch 

nicht spektakulär die Grausamkeiten, sondern 
deren Auswirkungen auf das Leben einer bür-
gerlichen Familie, der plötzlich der Vater  
fehlt. Eines Tages wird er abgeholt und ver-
schwindet für immer. Wie dessen Frau Eunice 
allein ihre fünf Kinder großzieht und sich le-
benslang als Aktivistin für die Opfer der Dik-
tatur einsetzt, das zeigt der  Film. Still und 
unbeugsam wird sie von der Schauspielerin 
Fernanda Torres gespielt, die dafür eine Os-
car-Nominierung erhielt.
Am Samstag, 20. September, tritt dann das 
„Darius Blair Quartett“ auf. Der Frankfurter 
Saxofonist eröffnet die  Reihe der OJC-Con-
certs. Es spielt vorwiegend eigene Kompositi-
onen, die zugleich dynamisch und geerdet, 
nostalgisch, träumerisch und emotional gela-
den sind. Die Musikerinnen und Musiker ver-
weben ihre Stimmen zu einem lyrischen Dia-
log, in dem der Kern jeder  Melodie aufleuch-
tet. Mit der Seele des Post Bop und der Leben-
digkeit der New Yorker Newcomer-Szene 
begibt sich die Band auf eine musikalische 
Reise, inspiriert durch Einflüsse aus Hard Bop, 
Gospel, des Klassik- und des Modern Jazz. 
Der Sonntag gehört dann wieder den Swing-
Tänzern. Um 14.30 Uhr ist wieder Zeit für 
den monatlichen „Swingin´ Sunday Tea 
Dance“. Für Interessierte ohne  Vorkenntnisse 
gibt es eine kostenlose Einführung ins Swing-
Tanzen. Eine Anmeldung oder  ein Partner 
sind nicht erforderlich.

Das Werk der Marta Hoepffner
Die Fotografin Marta Hoepffner steht am 
Dienstag, 23. September, schließlich im Mittel-
punkt eines Vortrags von Ralf Dingeldein. Er 
stellt Biografie, künstlerisches Werk und ihre 
Fotoschule in Hofheim vor. Marta Hoepffner, 
geboren 1912 in Pirmasens, sah sich selbst als 
Gestalterin des Lichts. Ihre künstlerische Ent-
wicklung wurde stark von den Umwälzungen 
in der modernen Kunst zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts, den gesellschaftlichen Umbrüchen 
nach der russischen Revolution und dem Ende 
des ersten Weltkrieges in Europa beeinflusst. 
Der Vortrag beginnt um 18.30 Uhr.

Der Eschborner Künstler Michael Jäck stellt 
ab morgen im „Eschborn K“ aus. �Foto: Jäck

Die Eschborner Chöre fiebern dem zwölften gemeinsamen Auftritt entgegen

Am Sonntag, 21. September, findet um 17 Uhr im Bürgerzentrum nun schon zum zwölften Mal das Konzert der Eschborner Chöre statt, zu dem der Gemischte Chor Eschborn als Veranstalter 
einlädt. Unter dem Motto “Klangwelten von Klassik bis Pop” werden fünf Chöre das Programm gestalten und freuen sich auf viele Gäste. Mit von der Partie sind der Gospelchor St. Nikolaus, der 
Kirchenchor St. Nikolaus, der Evangelische Kirchenchor sowie die beiden Chöre des Veranstalters, die „Singfonie Eschborn“ und die „Singfonie Ladies“. Eintrittskarten zum Preis von zehn Euro 
sind im Vorverkauf über die teilnehmenden Chöre, im Buchladen „7. Himmel“, bei Schreibwaren Schlegel oder bei „Boba’s Schreibwaren“ sowie an der Abendkasse erhältlich. Archivfoto: privat

Donnerstag, 18. September: 
Blutspendetermin des DRK 
von 15 bis 19 Uhr im Bür-
gerzentrum Niederhöchstadt.

Donnerstag, 18. September: 
Führung durch die Skulp-
turenausstellung von Faxe 
Müller um 18 Uhr hinter 
dem Bürgerzentrum in Nie-
derhöchstadt.

Freitag, 19. September: Ver-
nissage der Ausstellung von 
Michael Jäck um 18 Uhr im 
„Eschborn K“.

Freitag, 19. September: 
Filmvorführung „Für im-
mer hier“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Samstag, 20. September: 
Flohmarkt von 8 bis 14 Uhr 
auf dem Rathausplatz.

Samstag, 20. September: 
Kelteraktion des Brauch-
tumsvereins ab 10 Uhr am 
Platz an der Linde.
Samstag, 20. September: 
Kinderfest und Sommerkon-
zert der „Brass and Marching 
Band“ ab 16 Uhr auf dem 
Eschenplatz.

Samstag, 20. September: 
Jazzkonzert mit dem „Darius 
Blair Quartett“ um 20.15 Uhr 
im „Eschborn K“.

Sonntag, 21. September: 
Herbstmarkt der Evangeli-
schen Gemeinde ab 11.30 
Uhr im Pfarrhof in der 
Hauptstraße 18 - 20.

Sonntag, 21. September: 
Swingin´ Sunday Tea 
Dance  um 14.30 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 21. September: 
Konzert der Eschborner 
Chöre um 17 Uhr im Bürger-
zentrum Niederhöchstadt.

Dienstag, 23. September: 
Vortrag über Marta Ho-
epffner um 18.30 Uhr im 
„Eschborn K“.

Mittwoch, 24. September: 
Theater „Ein Sommernachts-
traum“ um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Schwalbach.

Donnerstag, 25. September: 
Führung durch die Skulp-
turenausstellung von Faxe 
Müller um 18 Uhr hinter 
dem Bürgerzentrum in Nie-
derhöchstadt.

Freitag, 26. September: Kin-
dersachenbasar um 16 Uhr 
im Gemeindezentrum der 
Andreasgemeinde.

Termine

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 18. September
„Brocks’sche Apotheke“, Sulzbach,  
Im Main-Taunus-Zentrum, Tel. 069-242480300
Kur-Apotheke, Kronberg, Frankfurter  
Straße 15, Tel. 06173-940980 

Freitag, 19. September 
Thermen-Apotheke, Bad Soden,  
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986
Stadt-Apotheke, Frankfurt, Thudichumstraße 2, 
Tel. 069-783127

Samstag, 20. September
St.-Barbara-Apotheke, Sulzbach, Hauptstraße 
50, Tel. 06196-71891 
daVinci-Apotheke, Frankfurt, Leonardo- 
da-Vinci-Allee 4-8, Tel. 069-93623328

Sonntag, 21. September 
Radilo-Apotheke, Frankfurt, Radilostraße 15, 
Tel. 069-783416 
Sonnenschein-Apotheke, Liederbach,  
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310

Montag, 22. September 
Kur-Apotheke, Bad Soden, Alleestraße 1, 
Tel. 06196-23605 
Bahnhof-Apotheke, Frankfurt-Höchst, 
Antoniterstraße 36, Tel. 069-3140430

Dienstag, 23. September  
Park-Apotheke, Kronberg,  
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021
Kalbach Apotheke, Frankfurt,  
Kalbacher Hauptstraße 51, Tel. 069-503685 

Mittwoch, 24. September 
Westerbach-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Westerbachstraße 293, Tel. 069-9349770
Hausener-Apotheke, Frankfurt, Praunheimer 
Landstraße 14, Tel. 069-788833

Donnerstag, 25. September
Limes-Apotheke, Schwalbach, Marktplatz 23 
Tel. 06196-779980
Wasgau-Apotheke, Frankfurt, Königsteiner 
Straße 120, Tel. 069-302929

Freitag, 26. September
Phönix-Apotheke, Frankfurt, Mainzer  
Landstraße 800, Tel. 069-731406

FÜR DEN NOTFALL
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Eschborner Spitzen
Wichtige Erkenntnisse

von Mathias Schlosser

Nach der Wahl ist vor 
der Wahl. Für die Par-
teien in Eschborn gibt 
es nach dem Kampf 
ums Rathaus, den 
Adnan Shaikh und 
die CDU gerade ge-
wonnen haben, kaum 
eine Verschnaufpause. 
Denn in genau einem 
halben Jahr gehen die 
Eschbornerinnen und 

Eschborner schon wieder an die Urne, wäh-
len neue Stadtverordnete und entscheiden 
damit noch stärker über die Zukunft der 
Stadt als am Sonntag.
Die Bürgermeisterwahl liefert dafür wichti-
ge Erkenntnisse. Zum einen hat sie gezeigt, 

dass ein volksnaher Amtsinhaber, der das 
Gespräch mit den Menschen sucht, kaum zu 
schlagen ist. Die Wahl hat aber auch offen-
bart, dass selbst im reichen Eschborn reich-
lich Protestpotenzial vorhanden ist. Vor 
allem in so genannten sozial-schwächeren 
Vierteln verfingen populistische Themen 
außergewöhnlich gut, was für die etablier-
ten Parteien eine Mahnung sein sollte, sich 
dort stärker für die Menschen zu engagie-
ren. Schließlich hat die Wahl am Sonntag 
auch noch gezeigt, dass die SPD für mehr 
als 15 Prozent gut ist, wenn sie seriös und 
sachlich auftritt und sich nicht nur auf Min-
derheitenthemen stürzt.
Jetzt aber sollten erst einmal alle Plakate 
wieder abgehängt werden und für ein paar 
Monate die Eschborner Sachfragen im Mit-
telpunkt stehen. Es reicht, wenn der nächste 
Wahlkampf Ende Januar beginnt.

Erster Spatenstich an der Hofreite
Eschborn (ew). Am Dienstag vergangener 
Woche fanden sich Gremienmitglieder aus 
Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung 
der Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen 
Eschborn GmbH (GWE) auf der zukünftigen 
Baustelle der Alten Hofreite in Nieder-
höchstadt ein. Nach dem offiziellen ersten 
Spatenstich beginnen nun die notwendigen 
Neubau- und Sanierungsarbeiten.
Das rund 850 Quadratmeter große Grund-
stück, auf dem sich an dem bestehenden 
Haupthaus gegenwärtig ein historisches 
Fachwerkgebäude nebst freistehender 
Scheune anschließt, soll im Zuge der Sanie-
rung für den späteren Betrieb einer Kinderta-
gesstätte und eines kleinen Hofladens im 
vorderen Hofbereich hergerichtet werden. 
Auch der typische geschlossene Hofreiten-
Charakter soll mit Hilfe eines geplanten 
Neuanbaus wiederhergestellt werden. Dieser 
Neubau, in dem später die entstehende Kin-
dertagesstätte Einzug halten soll, wird unter 
anderem in Form eines sogenannten Torhau-
ses die bestehenden Gebäudekörper optisch 
und baulich miteinander verbinden. Durch 
die Unterführung im neuen Torhaus wird 
nach Abschluss der Baumaßnahmen der 
vielgenutzte Verbindungsweg zwischen Gar-
tenstraße und Hauptstraße wieder zur Verfü-
gung stehen. 
„Nachdem die Stadt Eschborn die Alte Hof-
reite bereits 2003 erworben und später an die 
GWE übertragen hatte, gehen wir nach zwei 
Jahrzehnten des Wartens und Planens nun ei-
nen konkreten Schritt in Richtung Zukunft“, 

freute sich Bürgermeister Adnan Shaikh. 
Schon bald würden die ersten baulichen Ver-
änderungen zu erkennen sein. 
Der Schwerpunkt der Sanierungs- und Neu-
bauarbeiten ist insbesondere auf die spätere 
Nutzung durch die Kindertagesstätte ausge-
richtet. Die Einrichtung wird ausschließlich 
der Betreuung von Unter-Dreijährigen gewid-
met sein. Eine Gruppe mit maximal zwölf 
Kindern kann in der Alten Hofreite betreut 
werden. Zudem werden die Kinder im Rah-
men eines generationsübergreifendes Kon-
zeptes Kontakt zu den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Seniorenimmobilie in der 
Gartenstraße erhalten. Die zukünftigen Be-
treiber der entstehenden Kindertagesstätte 
führen bereits seit 2007 das “Spatzennest“ in 
der Kronberger Straße.  
Später sollen die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Seniorenimmobilie Niederhöchstadt 
das sodann mit Küche ausgebaute Scheunen-
gebäude für Eigenaktivitäten außerhalb des 
Kita-Betriebes nutzen können.
Fachlich wird die GWE bei der Umsetzung 
des Projektes durch die Planergruppe ROB 
aus Schwalbach unterstützt, welche auf lang-
jährige Erfahrungen in der Sanierung denk-
malgeschützter Objekte zurückblicken kann. 
Aufgrund der Enge des Baufeldes und der ört-
lichen Gegebenheiten in diesem Bereich der 
Hauptstraße werden sich insbesondere in den 
ersten Wochen der Baumaßnahme Einschrän-
kungen durch Baustellenverkehr nicht ver-
meiden lassen. Die GWE bittet daher die 
Nachbarn um Verständnis. 

Vertreterinnen und Vertreter verschiedener Gremien nahmen am Dienstag vergangener Woche 
die Spaten in die Hand und starteten die Bauarbeiten an der Alten Hofreite. Foto: Stadt Eschborn

Bücherei geschlossen
Eschborn (ew). In der Zeit vom 4. bis 11. 
Oktober ist die Stadtteilbücherei Nieder-
höchstadt geschlossen. Die letzte Ausleih-
möglichkeit ist Mittwoch, 1. Oktober. Wäh-
rend der Schließzeiten wird die Rückgabe-
box vor dem Gebäude in der Hauptstraße 
verschlossen sein. Es fallen während der 
Ferien keine Säumnisgebühren an. Der erste 
Öffnungstag nach den Ferien ist Dienstag, 
14. Oktober.

Stadtkasse zieht um
Eschborn (ew). Die Finanzverwaltung der 
Stadt zieht heute und morgen in die neuen 
Räumlichkeiten der Stadtverwaltung um. Aus 
diesem Grund kann es zu eingeschränkten te-
lefonischen Erreichbarkeiten kommen. Das 
Steueramt und die Stadtkasse sind wegen des 
Umzugs heute und am morgigen Freitag ge-
schlossen. Spätestens ab Dienstag, 23. Sep-
tember, soll der Fachbereich wieder vollstän-
dig erreichbar sein.
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SCW dominiert im Wiesenbad
Eschborn (ew). Am 6. und 7. September fand 
im Wiesenbad der Internationale Herbstpokal 
auf der 25-Meter-Bahn statt. Insgesamt gin-
gen 64 Schwimmerinnen und Schwimmer in 
329 Einzelstarts sowie 12 Staffelwettbewer-
ben an den Start.
Die Aktiven des SCW überzeugten mit star-
ken Leistungen und sicherten sich zahlreiche 
Podestplätze: 91-mal standen sie ganz oben 
auf dem Treppchen, hinzu kamen 43 zweite 
und 25 dritte Plätze. Mit dieser beeindrucken-
den Medaillenausbeute präsentierte sich das 
Team in ausgezeichneter Form und setzte ein 
starkes Ausrufezeichen zum Auftakt der 
Herbstsaison.

Auch die Organisation der Veranstaltung 
konnte überzeugen. Der ausrichtende Verein 
hatte in neue Helfer- und Läufershirts inves-
tiert, die bei Teilnehmern und Gästen gut an-
kamen und ein stimmiges, gemeinschaftli-
ches Bild des Schwimmclubs Westerbach 
vermittelten. 
Trotz vergleichsweiser geringer Teilneh-
merzahlen herrschte eine tolle Atmosphäre 
im Bad. Die Rückmeldungen – unter ande-
rem auf Instagram – zeigten deutlich: Die 
angereisten Vereine fühlten sich wohl, die 
Stimmung war ausgezeichnet und der Wett-
bewerb ein gelungener Start in die neue 
Saison.

159 Medaillen holten sich die Schwimmerinnen und Schwimmer des SCW beim jüngsten 
Internationalen Herbstpokal im heimischen Wiesenbad.� Foto: SCW

Zehn Teams schafften den Aufstieg
Eschborn (ew). Die letzte Woche der Meden-
runde liegt hinter den Spielerinnen und Spie-
lern von „Tennis 65“. Nachdem die meisten 
Mannschaften bereits vergangene Woche ihre 
letzten Spiele bestritten hatten, mussten zwei 
Mannschaften noch einmal auf den Platz: Am 
Samstag spielte die U18m II auswärts in der 
Kreisliga B gegen den TC Königstein und 
trennte sich mit 3:3. Die Herren 30 II spielten 
am Sonntag in der Kreisliga A zu Hause ge-
gen die FTG Frankfurt, musste sich aber lei-
der mit 0:6 gegen geschlagen geben.
Mit diesen letzten Spielen haben nun sämtliche 
Mannschaften ihre Medensaison beendet. Da-
mit stehen jetzt auch die Ergebnisse und damit 
auch die Aufsteiger und Gruppensieger fest: Ins-
gesamt haben zehn Mannschaften den Gruppen-
sieg beziehungsweise den Aufstieg errungen. 
Die U15w I hat den ersten Tabellenplatz in 
der Gruppenliga erkämpft und sich damit für 
die Endrunde qualifiziert. Da die Mädchen 
aber zumindest in diesem Jahr bereits in der 
höchsten Spielklasse gespielt haben, werden 
sie auch nächstes Jahr voraussichtlich wieder 
in der Gruppenliga antreten. Die U10m hat 
ebenfalls den Gruppensieg errungen. Auch 
diese Mannschaft spielt aktuell mit der Krei-
soberliga in der höchsten Spielklasse. Auch 
beide U12m-Mannschaften haben den ersten 
Tabellenplatz erkämpft – die U12m I wird da-

her von der Kreisoberliga in die Gruppenliga 
aufsteigen, die U12m II wird im kommenden 
Jahr nach ihrem Gruppensieg in der Kreisliga 
A in der Kreisoberliga aufschlagen. Die 
U15m II hat derweil den Aufstieg aus der 
Kreisliga B in die Kreisliga A geschafft. Den 
Aufstieg aus der Kreisliga A in die Kreisober-
liga haben sich in diesem Jahr außerdem die 
Jungs der U18m I erkämpft. 
Bei den Erwachsenen haben die Damen III den 
Aufstieg aus der Kreisoberliga in die Gruppen-
liga geschafft. Die Damen 30 I steigt aus der 
Kreisliga A in die Kreisoberliga auf. Die Her-
ren 65 I und die Herren 70 holten jeweils den 
Gruppensieg in der Regionalliga Südwest. Die 
Herren 65 I holten sich anschließend auch den 
Titel des Deutschen Vereinsmeisters, die Her-
ren 70 erreichten den vierten Platz.
Die übrigen 26 Mannschaften konnten ihre 
Klasse halten. Lediglich zwei Mannschaften, 
die Damen 50 und die Herren 40, müssen ei-
nen Abstieg verkraften.
Die Aufsteigerinnen und Aufsteiger sowie die 
ehrenamtlich engagierten Mitglieder wird der 
Verein beim Saisonabschluss am Samstag, 27. 
September ab 16 Uhr ehren. Neben einem Sekt-
empfang wird es Musik geben. Ein besonderer 
Höhepunkt ist jedoch das internationale Buffet, 
bei dem durch unsere Mitglieder Speisen aus 
fast 30 verschiedenen Ländern geboten werden. 

Die „Herren 70“ holten den vierten Platz bei der Deutschen Meisterschaft.� Foto: Tennis 65

Schwerer Start in der Regionalliga
Schwalbach/Eschborn (sz). Die Handball-
spielgemeinschaft (HSG) Schwalbach/Nie-
derhöchstadt ist mit zahlreichen Mannschaf-
ten am Spielbetrieb beteiligt. Während für die 
Mädchen der D-Jugend die Runde gerade be-
endet wurde, starten die Jungen-Teams gera-
de in die neue Saison.

Zu wenig Druck in der Offensive
In der Regionalliga kämpft die männliche B-
Jugend um Punkte. Zum Auftakt gab es eine 
19:26-Niederlage in Baunatal. Das Auswärts-
spiel begann verheißungsvoll: Die Mannschaft 
zeigte von Beginn an eine engagierte Abwehr-
arbeit und ließ in den ersten sieben Minuten 
lediglich ein Gegentor zu. Die Defensive stand 
kompakt, die Abstimmung untereinander 
funktionierte, und die Gastgeber fanden kaum 
Wege zum Abschluss. Wenn dann doch noch-
mal ein Wurf durchkam, zeigte Matteo Kes-
ting im Tor eine Parade nach der anderen. 
Was in der Defensive überzeugte, fehlte je-
doch im Angriff: Auf dem Weg nach Baunatal 
schien das Torewerfen irgendwie verloren ge-
gangen zu sein. Trotz zahlreicher, gut heraus-
gespielter Möglichkeiten gelang dem Team in 
der Anfangsphase nur ein eigener Treffer. Die 
Abschlussschwäche zog sich wie ein roter Fa-
den durch das gesamte Spiel. Einen herben 
Rückschlag musste die HSG in der 35. Spiel-
minute verkraften: Anton Stählin wurde des 
Feldes verwiesen. Damit verlor das Team ei-
nen wichtigen Motor für Tempo und Stabilität 
– sowohl im Angriff als auch in der Defensi-
ve. Das nächste Heimspiel findet gegen die 
hessischen Hauptstädter, einen Favoriten auf 
die diesjährige Regionalliga Meisterschaft, 
am Sonntag, 21. September, um 18 Uhr in der 
Westerbachhalle in Niederhöchstadt statt.
Mit einem 37:34 gegen die TuS Nordenstadt 

startet die mC1-Mannschaft der HSG erfolg-
reich in die Saison. In einem schnellen und sehr 
fairen Spiel ging es Schlag auf Schlag. Die 
mC1 hatte dabei den besseren Start und nach 
fünf Minuten stand es 5:1. Bis zur Halbzeit 
schmolz der Vorsprung aber auf 22:18 dahin.
Nach dem Wechsel war es ein sehr enges 
Spiel. Die Gegner stellten ihr Spiel komplett 
um und verzichteten auf einen Kreisspieler. 
Es dauerte lange, bis die mC1-Spieler damit 
zurecht kamen. Zwischenzeitlich kam Nor-
denstadt auf zwei Tore heran. Doch die HSG-
Spieler zeigten schafften am Ende den 37:34-
Sieg. Das nächste Heimspiel der mC1 ist am 
Samstag, 27. September, um 12.30 Uhr in der 
Westerbachhalle.

Erste Saison beendet
Die erste Handball-Saison einer weiblichen 
D-Jugendmannschaft bei der HSG ist vorbei. 
Ohne große Erwartungen gestart kam am 
Ende ein achter Platz heraus. Bedenkt man, 
dass die meisten Mädchen auch noch in der 
E-Jugend hätten spielen können und viele 
auch erst mit Handballspielen angefangen ha-
ben, war die erste Saison ein großes Erlebnis 
für alle. Drei Mädchen mussten nun altersbe-
dingt in die C-Jugend wechseln und deshalb 
sind sportbegeisterte Neulinge und auch Er-
fahrene der Jahrgänge 2013 bis 2015 gerne 
willkommen. 
Die HSG bietet auch ein „Schnuppern“ an. 
Die Trainingszeiten sind Mittwoch und Frei-
tag, jeweils von 16.30 Uhr bis 18 Uhr in der 
Westerbachhalle in Niederhöchstadt. 
Der Hexencup in Idstein war nun der Start-
schuss in die neue Saison und dabei sprang 
immerhin ein vierter Platz heraus, obwohl das 
Team nur eine Auswechselspielerin auf der 
Bank hatte. 

Die Mädchen der D-Jugend suchen noch Verstärkung. � Foto: HSG
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Zum Abschluss ging es in den Landtag
Eschborn (ew). Am vergangenen Don-
nerstag machten die Kinder- und Ju-
gendbeiräte aus Eschborn und Nieder-
höchstadt einen gemeinsamen Ausflug 
nach Wiesbaden in den hessischen 
Landtag. Hierbei hatten die Mitglieder 
für eine Stunde die Gelegenheit, auf der 
Besuchergalerie einer Plenarsitzung 
beizuwohnen. 
Im Anschluss an die Sitzung stellte sich 
der hessische Justizminister Christian 
Heinz in einer Fragestunde den sehr 
zahlreichen Fragen der Kinder und Ju-
gendlichen. Die jungen Besucherinnen 
und Besucher wollten beispielsweise 
wissen, wie oft der hessische Landtag 
gewählt wird, weshalb einige Personen 
mehrere Sitze belegen oder wie lange 
es dauern kann, bis ein Gesetzesent-
wurf in die Tat umgesetzt wird. Organi-
siert wurde der Ausflug von den beiden 

Leitungen der Kinderbeiräte, Clara 
Kühnhausen und Anke Wilde, in Zu-
sammenarbeit mit dem Gremienbüro 
der Stadtverwaltung. Zu den Aufgaben 
des Kinder- und Jugendbeirates gehört 
unter anderem, die Interessen von 
Eschborner Kindern und Jugendlichen 
in der Politik und gegenüber der Ver-
waltung zu vertreten. Die letzte Wahl-
periode, die von 2023 bis 2025 zwei 
Jahre dauerte, ist gerade vorüber. In der 
letzten Sitzung erhielten die Mitglieder 
Urkunden für ihre Tätigkeit.
Der Kinderbeirat Eschborn, der Kin-
derbeirat Niederhöchstadt und der Ju-
gendbeirat werden für die nächste 
Wahlperiode von 2025 bis 2027 neu 
gewählt. Einige Mitglieder bleiben 
weiterhin in ihrem aktuellen Beirat ak-
tiv, andere wechseln aufgrund ihres Al-
ters vom Kinderbeirat in den Jugend-

beirat oder verlassen den Jugendbeirat. 
Die Stadt Eschborn bezieht ihre Mit-
glieder für den Kinder- und Jugendbei-
rat zu einem großen Teil über die Schu-
len, Kirchengemeinden, den Auslän-
derbeirat und die freiwillige Feuer-
wehr. Bei Interesse an einer Mitarbeit 
in einem der Beiräte können sich Kin-
der und Jugendliche an die genannten 
Institutionen wenden. 
Natürlich haben aber auch Kinder und 
Jugendliche, die auf keine Eschborner 
Schule gehen oder Mitglied in der Kir-
che, dem Ausländerbeirat oder der frei-
willigen Feuerwehr sind, die Möglich-
keit, im Kinder- oder Jugendbeirat aktiv 
zu werden. Hierfür können sie zur ersten 
Sitzung der neuen Wahlperiode hinzu-
kommen oder sich im Gremienbüro der 
Stadtverwaltung per E-Mail an buero-
stvv@eschborn.de melden.

Mitglieder der Kinder- und Jugendbeiräte besuchten am vergangenen Donnerstag den Landtag in Wiesbaden und trafen dort 
nach einer Plenarsitzung des Parlaments auch Justizminister Christian Heinz (links).� Foto: Stadt Eschborn
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

20. bis 26. September 2025

Sie werden kurzfristig den Gür-
tel etwas enger schnallen müs-
sen. Doch zur Besorgnis besteht 
kein Anlass. Die kleine Durst-
strecke ist schon bald wieder 
überwunden.

Wegen Kleinigkeiten kann es 
schnell zu Diskussionen kom-
men. Argumentieren Sie sach-
lich, und lassen Sie sich durch 
persönliche Angriffe nicht aus 
der Ruhe bringen.

Einfühlungsvermögen und Takt 
sind Eigenschaften, die man an 
Ihnen schätzt. Warum haben Sie 
die bloß bei einer Ihrer letzten 
Entscheidungen vermissen las-
sen. Jetzt ist der Ärger groß!

Nicht nur Sie haben gute Ideen. 
Daran sollten Sie denken, wenn 
Sie gemeinsam mit Freunden ein 
Vorhaben voranbringen möch-
ten. Im guten Austausch wird 
das gelingen.

Eine Hängepartie hat endlich ein 
Ende: Doch freuen Sie sich auch 
bei einem positiven Bescheid 
nicht zu früh. Der hat nämlich 
einen fatalen und gleichzeitig 
teuren Pferdefuß.

So schön es auch wäre: Das 
Glück fällt einem nicht so ein-
fach in den Schoß. Es muss schon 
handfest einiges dafür getan 
werden. Krempeln Sie die Ärmel 
hoch.

Sie stehen ziemlich unter Stress: 
Gut möglich, dass Ihnen die stei-
gende Verantwortung ab und zu 
über den Kopf zu wachsen droht. 
Nehmen Sie sich daher am Wo-
chenende eine Auszeit.

Ein dummer Fehler drückt Ih-
nen aufs Gemüt. Sehen Sie die 
Sache gelassener: Beim nächsten 
Unternehmen wird Ihnen so ein 
Missgeschick sicher nicht noch 
einmal passieren.

Sie wirken in dieser Woche sehr 
überzeugend: Das hat zur Fol-
ge, dass Ihre Vorschläge ange-
nommen werden und sich neue 
berufliche Möglichkeiten für Sie 
auftun.

Die Ungebundenheit, die Sie bis-
her so geschätzt haben, erweist 
sich an diesem Wochenende als 
großes Hindernis. Sie brauchen 
verlässliche Partner – und zwar 
schnell.

Diese Woche hat es in sich: In 
beinahe jedem Vorhaben scheint 
der Wurm zu stecken. Bleiben 
Sie gelassen, damit Sie durch 
hektischen Aktionismus nicht 
zusätzliche Fehler produzieren.

Lassen Sie in Herzensangelegen-
heiten Vorsicht walten. Es kann 
nämlich gut sein, dass man Ihnen 
nur schmeicheln will, um etwas 
ganz Bestimmtes von Ihnen zu 
bekommen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Einkaufserlebnis mit kurzen Wegen
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr haben 
sich in Eschborn und Niederhöchstadt wieder 
einige Unternehmen aus dem Einzelhandel 
und Dienstleistungsbranche an der bundeswei-
ten Aktion „Heimat shoppen“ der Industrie- 
und Handelskammern beteiligt. Die Gewerbe-
treibenden hatten auf der Plattform eschborn-
abiszett.de ihre Aktionen für „Heimat shop-
pen“ eingestellt. An den Aktionstagen am 
vergangenen Freitag und Samstag, gab es Ra-
batte, Sonderpräsentationen, Verkostungen 
und vieles mehr zu erleben. Damit wurde für 
die Kundschaft ein zusätzlicher Anreiz ge-
schaffen, nicht online einzukaufen, sondern 
vor Ort in die Geschäfte zu gehen. 
Bürgermeister Adnan Shaikh besuchte gemein-
sam mit der Wirtschaftsförderung und dem Vor-
standsvorsitzenden der Interessengemeinschaft 
Handel und Gewerbe (IHG) bei einem ausge-
wählten Rundgang Bellas Hofwerkstatt, die 
Buchhandlung am Rathaus und das Reisebüro 
Kopp in Eschborn, sowie die Boutique Nadine 
in Niederhöchstadt. „Die hohe Bedeutung von 
Einzelhandelsgeschäften vor Ort, die eine Ver-

sorgung auf kurzen Wegen ermöglichen sowie 
das Stadtbild prägen und beleben, wird durch 
die Aktion Heimat shoppen gewürdigt“, sagte 
Adnan Shaikh. „Durch die Unterstützung des 
heimischen Gewerbes, nicht nur an den Akti-
onstagen, können wir alle dazu beitragen, den 
Bekanntheitsgrad der teilnehmenden Unterneh-
men zu steigern und damit ihren Fortbestand am 
Standort Eschborn zu sichern“, ergänzet Dr. Ar-
tur Schäfer, der Vorsitzender IHG.
Auf der Online-Plattform eschborn-abiszett.de 
haben die Eschborner Gewerbetreibenden 
ganzjährig die Möglichkeit, ihre Aktionen und 
Events zu veröffentlichen. Kundinnen und 
Kunden können auf der Website sehen, welche 
Geschäfte, Gastronomie und Dienstleistungen 
in Eschborn vor Ort sind und was man dort Be-
sonderes erleben oder bekommen kann. 
„Handel ist Wandel und wir gehen seitens der 
Wirtschaftsförderung mit den Unternehmen 
gemeinsam den Weg der Verbindung von digi-
taler Sichtbarkeit und dem Einkaufs- und Ge-
nusserlebnis vor Ort“, betonte Dong-Mi Park-
Shin, die Leiterin der Wirtschaftsförderung.  

Bürgermeister Adnan Shaikh, IHG-Vorsitzender Artur Schäfer und Dong-Mi Park-Shin von der 
Wirtschaftsförderung besuchten am Wochenende Nadines Boutique (oben links), Bellas 
Hofwerkstatt (oben rechts), die Buchhandlung am Rathaus (unten links) und das Reisebüro 
Kopp  zu den „Heimat Shoppen“-Aktionstagen.� Fotos: Stadt Eschborn

Noch sind gute Restplätze zu haben
Eschborn (ew). Am Mittwoch, 24. Septem-
ber, steht um 19.30 Uhr zu Beginn der 
Eschborner Theatersaison 2025/2026 im Bür-
gerhaus Schwalbach „Ein Sommernachts-
traum“ auf dem Programm. Für das Theater-
stück gibt es nach Angaben des Kulturamts 
noch gute Restplätze. 
Vier junge Liebende geraten in dem Shakes-
peare-Stück in den Sog ihrer Sehnsüchte und 
Leidenschaften. In der Mittsommernacht wir-
beln die Naturgeister alles durcheinander und 
treiben ihren Schabernack mit den Menschen. 
Die Komödie untermalt das Ensemble von 
„Globe Berlin“ mit fantastischer Livemusik 
und entfacht einen sinnlichen, turbulenten 
Reigen. 
Die Karten kosten 15 Euro in Kategorie I und 
II sowie 10 Euro in Kategorie III und sind un-
ter frankfurtticket.de im Internet erhältlich. 
Nach telefonischer Bestellung unter der Num-
mer 06196-490180 können ebenfalls Karten 
reserviert und mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
im Kartenbüro in der Kurt-Schumacher-Stra-
ße 12 abgeholt werden. 

Am Mittwoch eröffnet „Ein Sommernachts-
traum“ die neue Eschborner Theatersaison.�
� Foto: Wulff
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Bauernschänke 
öffnet wieder
Eschborn (ew). Für die Bauernschänke, die 
im vergangenen Jahr schließen musste, ist 
nun ein neuer Pächter gefunden. Mimon 
Mohamad, der auch das „Feuerrädchen“ in 
Sachsenhausen betreibt, wird die Gastrono-
mie in der Unterortstraße übernehmen. Eine 
gutbürgerliche, regionale Küche möchte er 
anbieten. Die Gasträume wurde renoviert, 
ohne den eigentlichen Charme zu verän-
dern, das war Mimon Mohamad wichtig.
Bei einem Besuch am Montag vergangener 
Woche zeigte sich Bürgermeister Adnan 
Shaikh erfreut über die Entwicklung: „Es ist 
gelungen, einen erfahrenen Gastronomen für 
das Lokal zu gewinnen, der die Bauernschän-
ke sicherlich wieder zu einem beliebten Treff-
punkt machen wird. Ich freue mich, dass der 
Ortskern somit weiterhin ein vielfältiges gas-
tronomisches Angebot hat.“ Die Wiedereröff-
nung soll noch im September  stattfinden.

Bürgermeister Adnan Shaikh (rechts) 
zusammen mit dem neuen Pächter Mimon 
Mohamad. � Foto:  Stadt Eschborn

Bürgerversammlung 
Eschborn (ew). Am Mitt-
woch, 1. Oktober, lädt Stadt-
verordnetenvorsteher Markus 
von Sternheim um 19.30 Uhr 
alle Bürgerinnen und Bürger 
zu einer Bürgerversammlung 
in die Aula der Heinrich-von-
Kleist-Schule ein. Das Thema 
des Abends ist der Baufort-
schritt der Regionaltangente 
West (RTW) im Bereich 
Eschborn. 
Die Trassen der RTW schaf-
fen zukünftig eine direkte und 
zeitsparende Verbindung zwi-
schen den Städten im Westen 
und Südwesten Frankfurts 
und entlasten so den Ver-
kehrsknotenpunkt Frankfur-
ter Hauptbahnhof. Von Bad 
Homburg über Eschborn, den 
Frankfurter Flughafen bis 
nach Neu-Isenburg ist dann 
kein Umstieg nötig. Der Spa-
tenstich für den Abschnitt 
Nord, in dem Eschborn liegt, 
fand im Dezember 2023 statt. 
Die Inbetriebnahme der ge-
samten Strecke ist für Ende 
2029 geplant.
Kürzlich wurde eine Info-Stele 
am Bahnhof Eschborn-Süd 
aufgestellt, die das Infrastruk-
turprojekt vor Ort sichtbar und 
greifbar machen soll. Die dies-
jährige Bürgerversammlung 
soll Raum für Fragen und den 
Austausch mit den Bürgerin-
nen und Bürgern geben. Die 
Teilnahme an der Bürgerver-
sammlung ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Noch Karten für 
CJZ-Konzert
Bad Soden/Schwalbach (sz). 
Unter dem Jahresthema „The 
Sound of Dialogue“ der 
Christlich-Jüdischen Gesell-
schaften spielen „Margaux & 
die BANDiten“ am Sonntag, 
21. September, ab 18.30 Uhr 
im Kino „CasaBlanca“ in Bad 
Soden auf. Im Zentrum des 
Abends steht die Begegnung, 
der lebendige Dialog großar-
tiger Musiker, die im Jazz 
stets Meister des Augenblicks 
sind. Karten gibt es zum Preis 
von 20 Euro per E-Mail an 
info@casablanca-badsoden.
de oder an der Abendkasse.

Familienfest auf der 
Safari-Route
Schwalbach (sz). Das dies-
jährige Safari-Routen-Fest 
findet am Sonntag, 21. Sep-
tember, von 11 bis 17 Uhr auf 
dem Gelände rund um den 
Viergötterstein in Schwalbach 
statt. Beim Programm für die 
ganze Familie gibt es unter 
anderem eine Safari-Ranger-
Rallye, Kinderschminken, 
Bastelstationen, Experimente 
vom Wetterpark Offenbach, 
Luftballon tiere von „Gerar-
do“, den Papagei „Luna“, ein 
Glücksrad und ein XXL-Me-
mory-Spiel. Für die Eltern 
gibt es eine Café-Bar vor Ort 
und Picknick-Decken können 
ausgeliehen werden.

Skurrile Zeitreise
Schwalbach (sz). Im Rahmen des hessischen 
Lesefestivals „Leseland Hessen“ liest die 
Spiegel-Bestseller-Autorin Julia Holbe am 
Donnerstag, 25. September, um 19 Uhr in der 
Schwalbacher Stadtbücherei aus ihrem neuen 
Roman „Man müsste versuchen, glücklich zu 
sein“. Im Anschluss an die Autorinnenlesung 
besteht die Möglichkeit, mit der Schriftstelle-
rin ins Gespräch zu kommen und Fragen zu 
stellen. In ihrem im Juli erschienenen dritten 
Roman treffen sich zwei ungleiche Schwestern 
nach Jahren in ihrem Elternhaus wieder. Ihre 
Zeitreise führt sie in die Kindheit voller ver-
wunschener Hippie-Träume und mit dem alten, 
orangefarbenen R4 ihrer Mutter in die Bretag-
ne. Bei Crêpes und Cidre unterm Sternenhim-
mel und einer Fahrt mit dem Boot des Vaters, 
die anders endet, als geplant, werden sie von 
den Gesetzen ihrer chaotischen Familie ein-
geholt. Ein Boot und ein Tisch, ein Fest und 
seine Gäste – und selbstbemalte Playmobil-
pferde: Manchmal ist das alles, was man im 
Leben braucht. Die Lektorin und Autorin Ju-
lia Holbe ist Luxemburgerin und lebt in 
Frankfurt und in der Bretagne. „Man müsste 
versuchen, glücklich zu sein“ ist ihr dritter 
Roman, in dem Julia Holbe auf skurrile und 
berührende Weise über den Abschied von den 
Eltern erzählt, und von den Gesetzen, die alle 
Familien prägen. Der Eintritt zur Lesung in 
Schwalbach kostet fünf Euro. Karten gibt es 
im Vorverkauf in der Stadtbücherei und in der 
Geschäftsstelle der Kulturkreis GmbH im 
Rathaus sowie an der Abendkasse. 

Autos sind heute fahrende Computer. Assistenz-
systeme wie ABS, ESP oder Traktionskontrolle 
überwachen ständig das Fahrzeug und greifen bei 
Bedarf blitzschnell ein. Doch bislang wissen sie 
nur indirekt, was am Kontaktpunkt zwischen 
Reifen und Straße passiert. Hier setzt eine neue 
Technik an: Der Reifen wird zum Datenlieferanten.
Ein Beispiel dafür ist die Cyber Tyre Techno-
logie von Pirelli. Dieses System erfasst Infor-
mationen, die Sensoren im inneren Bereich 
der Lauffl äche des Reifens ermitteln. Maßge-
schneiderte Algorithmen verarbeiten diese 
Daten, die dann in Echtzeit an die Fahrzeug-
elektronik übertragen werden. Die kann dar-
aufhin die Fahrdynamik des Fahrzeugs opti-
mieren. So steigert die Technologie die 
Leistungsfähigkeit der wichtigsten elektroni-
schen Fahrdynamiksysteme – einschließlich 
ESP, ABS und Traktionskontrolle – durch um-
fangreiche, bisher nicht verfügbare Reifenda-
ten. Die Systeme können schneller reagieren, 
sei es beim Bremsen auf nasser Fahrbahn, 
beim Beschleunigen aus der Kurve oder beim 
Fahren mit unterschiedlichen Reifenarten. 
Der Cyber Tyre teilt dem Auto beispielsweise 
mit, ob Winterreifen oder Semi-Slicks montiert 
sind. Das ABS kann dann im Winterbetrieb den 

Bremsweg verkürzen, während Stabilitäts- und 
Traktionskontrolle bei Hochleistungsreifen den 
zusätzlichen Grip nutzen. Ohne diese Daten 
würden die Systeme vorsichtiger agieren und 
nicht das volle Potenzial ausschöpfen. Mit den 
direkten Informationen aus dem Reifen arbeiten 
sie wirkungsvoller, was sowohl die Performance 
als auch die Sicherheit des Fahrzeugs steigert. 
Nach Pagani setzt nun auch Aston Martin auf 
die Cyber Tyre Technologie, um das Fahrver-
halten und die Fahrzeugperformance künftiger 
Modelle zu optimieren. In Zusammenarbeit mit 
Bosch Engineering wird die Technologie voll-
ständig in deren Elektronik eingebaut, welche 
die Fahrzeugdynamik steuert. Das Ergebnis: 
stabileres Fahrverhalten und mehr Sicherheit in 
kritischen Situationen.
Die Perspektive ist spannend: Reagieren Au-
tos künftig auf Basis echter Reifendaten,
könnten die Assistenzsysteme noch gezielter 
arbeiten – vom feineren Puls des ABS bis zur
stabileren Fahrdynamik bei Ausweichmanö-
vern. Ein Bauteil, das bisher als reine Gum-
mimischung galt, entwickelt sich damit zu 
einem wichtigen Datenlieferanten. Dies zeigt,
wie eng Mechanik und Elektronik im Auto
der Zukunft zusammenwachsen.

Wenn der Reifen mit dem Auto spricht
Sensoren im Pneu liefern Daten für mehr Sicherheit und Komfort

 Foto: Pirelli

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Servieren statt Siesta?

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 
50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine 
zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht 
den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Wir suchen für die tägliche Mittagsschicht (11.00 bis 14.30 Uhr) in 
unserem Bewohner-Speisesaal oder nach Vereinbarung zum baldigen 
Eintritt engagierte

Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:

Altkönig-Stift eG 
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de 
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

...Lebensqualität sichern

Alltag erleichtern...

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 
50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine 
zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht 
den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte 
Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für unseren Persönlichen Alltagsservice, der für die Bewohnerinnen 
und Bewohner im Altkönig-Stift psychosoziale Hilfen (Gesellschaft, 
Spaziergänge, Arztbegleitung und hauswirtschaftliche Dienste) 
erbringt, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d) 
Persönlicher Alltagsservice

Teilzeit – max. 30 Stunden/Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an:

Altkönig-Stift eG 
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de 
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n

Mitarbeiter/in (m /w/d)
für Zimmerreinigung und Frühstücksservice sowie Hausmeister 

auf Minijob-Basis, gerne auch Hausfrau oder ätere Person.
Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

 S T E L L E N M A R K T

Ausgabevorschau
Prozess Cyan	43%
Prozess Magenta	35%
Prozess Gelb	34%
Prozess Schwarz	86%
Gesamtfarbauftrag	198%
�
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Suche Bleikristall, Zinn, Armband- 
u. Taschenuhren, Stand- u. Wand-
uhren sowie alte Näh- u. Schreib-
maschinen.  Tel. 0162/9327538

Hallo liebe Leser, ich interessiere 
mich für Damen und Herren Garde-
robe zum Abholen oder zum Kauf. 
Einfach mal anbieten.  
 Tel. 0163/6813850

Kaufe alte Teak-Möbel (50-70’s So-
fa, Sessel, Tisch, Regal, etc.) auch 
rest.-bdftg. sowie gebr. Designklas-
siker (auch Lampen) und Plexi glas-
Möbel. Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

VW Golf VII Lim. 1.6 TDI BMT DSG 
Comfortline, EZ 07/16, HU/AU 07/27, 
Tungsten-Silber Met, 88392  km, 
Diesel, 116 PS, EUR6, Aut. 7-gang 
DSG, Klima, Navi, LED Scheinwer-
fer, Einparkhilfe F/S, 6650,-  €, su-
detlef@fn.de, Tel. 0178/3783161

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

Stellplatz für Segelboot gesucht. 
 Tel. 0178/6907664

Außenstellplatz in Bad Soden, Kö-
nigsteiner Str. 43, ab sofort zu ver-
mieten, für 60,- €/Monat.
 Tel. 0162/2840858

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Für die gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf gebildeten, 
bindungsfähigen Kavalier, NR, ab 
1,80 m, m. Herz, Humor, sozialer u. 
emotionaler Intelligenz! Wir, sportl., 
kulturinteress. i. d. 60igern, tanzen 
gern a. Bällen. R. HG, F. 
 Chiffre VT 01/35

Angebot an reichen Mann, Frau 
oder Paar. Sie sind allein, diskret 
und seriös, ggf. kinderlos und su-
chen einen Nachfolger, Kümmerer, 
Verwalter? Als cleverer und smarter 
Ex-Unternehmer (58 J.) wäre ich 
hierzu offen. 
 unternehmer7@outlook.de

Junggebl. Spätlese, gutauss. m. 
Esprit möchte ihn, gebildet u. seriös, 
Raum MTK, etwa ca. 75 J.
 Tel. 0176/43135288

Fröhliche, symp. und sport l. Dame 
su. reisefr. Frauen oder Männer zw. 
50–67 J. für gemeins. Reisen, Well-
ness, Weihn./Silv., Kultur oder int. 
Veranstalt. Jeder trägt dabei seine 
eig. Reisekosten. Tel. 0174/3886705 

Er, 63 J., 1,85 m, gepflegt, elegant, 
sucht diskret, reifere (+ 70 J.) Sie, für 
gelegentliche Tagesfreizeiten, Es-
sen gehen und mehr. Freue mich auf 
Deine Antwort an:
 mail.rolf.berger@web.de

Ich bin Peter, 55, 180 cm, verheira-
tet, suche eine gute Freundin für die 
schönen Dinge im Leben. Möchtest 
Du mein Geheimnis sein?
 Freundeplus@gmx.at

PARTNERSCHAFT

Ehem. Häftl., 67/180, schl., tierlieb, 
lieb u. nett, fürsorglich. Suche eine 
Partnerin an der Seite meines Le-
bens.  Chiffre VT 01/38

Frau, 46 J, 61 kg, 168 cm. Suche 
einen Mann mit Herz, Intelligenz 
und Humor, der küsst und für den 
eine Beziehung etwas Wertvolles 
ist. Ich möchte lieben und geliebt 
werden. lisichrissi@hotmail.com

Sie, 58 J., schlank. Liebe die Natur, 
fahre gern Auto, bin unternehmungs-
lustig u. suche einen zuverlässigen, 
ehrlichen Mann, der mich liebt, wie 
ich bin. violettas@t-online.de

Nette Sie, 64 J., schlank, hübsch. 
Habe das Alleinsein satt u. wünsche 
mir einen lieben Partner für eine har-
monische Zukunft.
 anikamio@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Christel, 75 J., mit schöner fraul. Figur, 
sparsam, häuslich, ohne übertriebene An-
sprüche. Ich mag kochen, Garten-/Hausar-
beit u. die Natur. Suche e. ehrl. Mann für ein
aufrichtiges. Miteinander. Rufen Sie üb. pv
an, ich komme Sie gerne mit meinem Auto
besuchen. Wir können getr. oder bevorzugt
zusammen wohnen. Tel. 0176-57889239

 ➤ Lisa, 61 J., gut u. jünger aussehend,
mit schöner vollbus. Figur. Bin eine un-
kompl. u. zärtl. Frau, liebe die Natur, Musik
u. den Haushalt führen. Ein Auto u. schöne
Wohnung sind vorhanden, kann aber auch
zu Dir ziehen. Melde Dich üb. pv, wenn Du
mit mir gemeins. noch viele schöne Jahre
verbringen willst. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Personen zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe. Zuverlässige Dame (55) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, Ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW.
  Kontakt: 0157/73331084

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. Mehr-
jährige Erfahrung, flexible Arbeits-
zeiten, mobil durch eigenen PKW. 
Kontakt:  Tel. 0157/73331084

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Streuobstwiese Mammolshain, 
1670 m2, von privat, 45.000,- €.
 Tel. 0162/1318615

Bad Homburg Bestlage – Am Plat-
zenberg; wunderschöner Traumgar-
ten mit Hütte, eigenem Brunnen und 
Strom, 1.070 m², an nette Garten-
liebhaber zu verpachten. 500,- € p. 
M. Tel. 06171/3219

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche eine Wohnung oder ein  
kl. freisth. Haus ab 3 Zimmern  
zum Kauf, für Eigennutzung. Bis 
170  TSD  €, BJ ab 1970, in Umkreis 
30 km v. Frankfurt am Main.
 Tel. 0177/3293368

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg, ETW, zentrale Lage, 
88 m2, 3 Zimmer, Gäste WC, gros-
ser Balkon, Kellerraum, mietfrei, von 
privat an privat zu verkaufen, KP  
295.000,- €.
 E-Mail: klaus-reiche@outlook.de

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

3-Zi.-Wg. – Büro, Friedrichsdorf, 
EG, mit Garten + Terrasse, 80 m2, 
netto Miete 880,- € + NK 250,- € + 
Kt. 2640,- €.  Tel. 0157/58382093

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Suche bis DEZ. in Bad Soden oder 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM/
EBK in ruhigen Lage mit Stellpl., von 
ruhigen Dame, selbständig.  
 Tel. 0174/3886705

Fam. (41/41 + Tochter, 2 J.) sucht 
Whg./Haus mind. 3,5–4 Zi., ab 90 m2 
in Altstadt-, Bhf.-Nähe o. Bommersh. 
IT-Manager & Pädagogin, sehr gutes 
Einkommen, Bonität, NR, keine Tiere.
 oberursel.zuhause@gmx.de

Japanerin, ledig, sauber, Nichtrau-
cherin, sucht Wohnung in Bad Hom-
burg Stadtmitte, bis 800,- € warm, 
Einkommen gesichert. Frau Ota,
 Mobil: 0151/50035541

VERMIETUNG

Gemeinsam! Statt einsam... Per-
fekt im Alter! Schönes 2-Zimmer 
App. in der neuen Seniorenwohnan-
lage „Röderstein Residenzen“ auf 
dem Kapellenberg von privat zu ver-
mieten! (1900,- € WM) NB, EB, EBK, 
großer Balkon, Keller, Schwimm-
bad, Sauna, Fitness, Concierge 
uvm. Kontakt: Tel. 0173/6982446

Bad Homburg, verkehrsgünstige 
ETW, 3 Zimmer, Küche, Bad, Gäste 
WC, Kellerraum, 90 m2, Kaltmiete 
1.200,- €, NK 450,- €.
 E-Mail: klaus-reiche@outlook.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Diakonie startet ihre Herbstsammlung
Schwalbach/Bad Homburg (sz). „Türen öff-
nen – niemanden zurücklassen in unserer Re-
gion.“ Unter diesem Motto findet vom 21. bis 
30. September die traditionelle Herbstsamm-
lung der Regionalen Diakonie statt. In dieser 
Zeit sammeln die 14 regionalen Diakonien 
mit Unterstützung von den Kirchengemein-
den und Dekanaten vor Ort Spenden für drin-
gend benötigte Hilfe. 
Im Fokus der Sammlungswoche steht das 
Thema Wohnungsnot. Aktuell sind laut Dia-
konie rund 531.000 Menschen in Deutschland 
wohnungslos. Besonders gefährdet sind Men-
schen, die ihren Arbeitsplatz verlieren, eine 
Trennung durchleben oder unter psychischen 
Erkrankungen leiden. „Bezahlbarer Wohn-
raum wird immer knapper – viele Menschen 
geraten dadurch in existenzielle Notlagen“, 
sagen die Leiterinnen der Regionale Diakonie 
Main- und Hochtaunus, Peggy Hoffmann und 
Stephanie Limberg.
Genau hier setzt die Regionale Diakonie Hes-
sen-Nassau an. Wohnungsnotfallhilfe bedeutet 
mehr als eine warme Dusche oder einen 
Schlafplatz. Es geht um Vertrauen, persönliche 
Begleitung und vor allem um Prävention, da-
mit Menschen gar nicht erst ihre Wohnung ver-
lieren. Ob Beratungsgespräche, konkrete Lö-
sungsansätze oder Hilfe bei drohender Woh-
nungslosigkeit, die aktuellen Zahlen Betroffe-
ner auch im Main- und Hochtaunus zeigen: 
Diese Angebote werden dringend gebraucht.
Da öffentliche Mittel allein nicht ausreichen, 

ist die Regionale Diakonie auf Spenden ange-
wiesen. „Wir bedanken uns schon heute herz-
lich bei den beteiligten Kirchengemeinden 
und allen anderen Unterstützerinnen und Un-
terstützern“, so beide Leiterinnen der Regio-
nale Diakonie Main- und Hochtaunus. „Durch 
Ihre Spende ermöglichen sie uns, unseren 
Klientinnen und Klienten bestmöglich zur 
Seite zu stehen und durch unsere Angebote 
niemanden zurückzulassen.“
Bereits seit den 1960er-Jahren sind die 
Sammlungen der Regionalen Diakonien fes-
ter Bestandteil kirchlichen Engagements. Oft 
übernehmen Konfirmandinnen und Konfir-
manden die Durchführung – eine wertvolle 
Erfahrung, wie Ulrike Scherf, die stellvertre-
tende Kirchenpräsidentin der EKHN, betont: 
„An vielen Orten gehört es zur Konfirman-
denarbeit, dass Jugendliche sich an der 
Sammlung beteiligen. Dabei lernen sie Ver-
antwortung zu übernehmen und vermitteln 
den Menschen vor Ort die Bedeutung der so-
zialen Arbeit der Kirche.“ In anderen Ge-
meinden erfolge die Sammlung mittels Kol-
lekte oder Überweisung. In jedem Fall kämen 
die Spenden direkt bei den Menschen an, die 
sie so dringend benötigen. 
Die Herbstsammlung „Türen öffnen“ bietet 
viele Möglichkeiten, sich zu engagieren und 
die Diakonie freut sich auf viele Unterstütze-
rinnen und Unterstützer. Informationen zum 
Spenden finden sich unter diakonie-muht.de 
im Internet.

Zwischen Himmel und Herrschaft

Hofheim/Kelkheim (sz). „Zwischen Himmel 
und Herrschaft – Religiöse Spuren  und Zeug-
nisse im Taunus“ ist das Thema des diesjähri-
gen  Geschichtstages für Taunus und Main. 
Wie die Kreisverwaltung mitteilt, findet er am 
Samstag,  20. September, ab 10 Uhr in Kelk-
heim statt. Organisiert wird er vom Histori-
schen Verein Rhein-Main-Taunus, in dem der 
Main-Taunus-Kreis Mitglied ist. 
Insgesamt fünf Vorträge befassen sich mit un-
terschiedlichen Aspekten der Religiosität in der 
Region. Es geht um Reformation und Gegenre-
formation,  Klöster und Orden, Wallfahrten und 
religiöse Konflikte. Die Tagung endet mit einer 
Führung über den Rettershof,  wo einst ein Prä-
monstratenserinnen-Kloster stand. Die Vorträ-
ge eröffnet der Kelkheimer Stadtarchivar Juli-

an Wirth mit einer Betrachtung  der Wahrzei-
chen Kelkheims, die Kirche und das Kloster 
St. Franziskus. Roswitha Schlecker setzt sich 
anschließend mit der Bedeutung des Glaubens 
im Alltag der Hofheimer Einwohner im 17. 
Jahrhundert auseinander und erläutert deren 
Brauchtümer von Hexenverfolgungen bis hin 
zu Wallfahrten. Über die Anfänge der Zisterzi-
enserinnenklöster im Taunus referiert der 
Mainzer Dom- und Diözesanarchivar Matthi-
as Kühlwein. Einen Einblick in die Historie 
ihrer Gemeinde und wie diese im 16. Jahrhun-
dert unter dem Grafen Ludwig von Stolberg 
evangelisch  wurde, gibt die Königsteiner 
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, ehe 
Monika Öchsner den Schlusspunkt setzt. Die 
Kunsthistorikerin spricht über den Hof Gim-
bach in Kelkheim und wie dieser sowohl in 
der Geschichte  als auch heute ein Zentrum 
religiösen Lebens ist.
Der Geschichtstag ist die jährlich stattfindende 
Tagung der Arbeitsgemeinschaft der Ge-
schichts- und Heimatvereine des Hochtau-
nuskreises und des Historischen Vereins Rhein-
Main-Taunus in Zusammenarbeit mit dem 
Main-Taunus- und dem Hochtaunuskreis.
Die Teilnahme kostet 15 Euro. Darin sind Kaf-
fee und Snacks  inbegriffen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich beim Kulturreferat der Stadt 
Kelkheim per Mail an kultur@kelkheim.de 
der telefonisch unter der Nummer  06195-803 
114. Weitere Informationen zum Programm 
gibt es unter hvrmt.de im Internet.

Die Wallfahrtskapelle Gimbach in der Nähe 
von Kelkheim.� Foto: Stadt Kelkheim
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Traum 1 1/2-Zimmer-Einlieger-Woh-
nung im Hardtwald in HG auf 
20.000 m2 Grundstück ideal für Wo-
chenendheimfahrer, 45 m2 für 620,- € 
warm pro Monat, ab 1. Nov. zu ver-
mieten. Tel. 0173/6605843

Moderne 4,5-Zimmer-Wohnung 
(ca. 108 m²) in Bad Schwalbach 
nach Kernsanierung zu vermieten. 
Hochwertige Ausstattung, inkl. Kü-
che, Gesamtmiete 1.720,- €. Bezug 
ab 1.10.2025. Kontakt:
 Abernetty.leonie@gmail.com

Königstein Mitte. Sonnige 3,5-Zi.-
DG-Whng., TG, Parkett, renoviert, 
102 m², KM 1390,- € + 80,- € TG.
 verm-sg@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Suchen für unseren Sohn, 10. 
Klasse in Oberursel Nachhilfe in 
Mathe, Physik und Chemie. Gerne 
auch Oberstufenschüler/in. Freuen 
uns über jede Rückmeldung.
 Tel. 0177/3554463

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebe & zuverlässige Haushaltshilfe 
auf Minijob-Basis od. mit Gewerbe 
f. Arzthaushalt in Bad Soden ab so-
fort an 2 Tagen p. W. ca. 8 Std. ge-
sucht. Tel. 0151/56154500

GIBT ES SIE?
Versierte Haushälterin in Dauerstel-
lung für Ein-Personen-Haushalt in 
Kö-Falkenstein. Sie sollten mit allen 
anfallenden häuslichen Arbeiten ei-
nes Hauses vertraut sein und für 
den gr. Garten einen grünen Daumen 
haben. Nichtraucherin, zeitlich flexi-
bel, möglichst ungebunden, min-
destens 15 Std. p. W. (gerne auch 
mehr), belastbar, gepflegt und mit 
guten Umgangsformen. Ein Fahr-
zeug und sehr gute Deutschkennt-
nisse – möglichst muttersprach liches 
Niveau – sind Voraussetzung. Bitte 
nur melden, wenn die Vorausset-
zungen für eine ordentliche Anmel-
dung bzw. Rechnungsstellung mög-
lich sind. Über Ihren Anruf – zwi-
schen 18.00 bis 19.00 Uhr – freue 
ich mich. Tel. 0163/2482575

Dornholzhausen HG, Haushaltshil-
fe zuverlässig in Arzthaushalt ge-
sucht. Minijob 2–4h/Woche, ideal 
Di. + Fr., 9–12 Uhr. Referenzen erfor-
derlich. Tel. 06172/934204

Suche freundliche und zuverlässi-
ge mobile Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten im Haushalt in 
Kronberg-Stadt. Tel. 0162/4047696

Hausmeister gesucht für ein Einfa-
milienhaus in Altenhain/Bad Soden. 
Anstellung als Minijob möglich.
 Tel. 0162/2840858

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174 8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.
 Tel. 0172/7427299

Oma Rita passt auf! Zuverlässig, 
tatkräftig, sehr ordentlich, belastbar 
und gepflegt. Sie können mir Ihre 
Kinder anvertrauen, Ihre Angehöri-
gen, auch kleinere Arbeiten wie, 
Gassigehen, bügeln und mehr. Bin 
Deutsche, habe einen Führerschein 
(ohne Auto). Gerne auf Rechnung.
 Rita, Tel. 0174/4979974

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, Ver-
tikutieren, etc. an.
 Tel. 0171/8095754

Selbstständige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung, sucht neue 
Stellen, arbeitet auf Rechnung.
 Tel. 0171/2329986

Suche Stelle z. Putzen/Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo. + Do. nach-
mttg. 4–5 Std., Sa. vormttg.
 Tel. 0157/81079262

Sehr loyale, zuverlässige junge 
Frau, sucht Arbeit im Privathaush. in 
B. Homburg/Oberursel.
 Tel. 0172/4966189

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/70409065

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten für PLZ 
65812, Mo. 10 Uhr, Do. 9 Uhr.
 Tel. 0172/2138159

Suche mobile medizinische Pedi-
küre für PLZ 65812.
 Tel. 0172/2138159

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Hundebox 4 Pets Proline ca. 80x80 
h. 67, NP über 500,- €, VB 250,- €.
 Tel. 0178/2015707

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Ausgebildete(r) Lerntherapeutin/ 
Lerntherapeut für Nachhilfe, insbe-
sondere in Mathematik, für 8-jähri-
gen Jungen, 3. Klasse Grundschule, 
nach Bad Soden gesucht. 2x wö-
chentlich. Tel. 0151/46401485

VERK ÄUFE

Wohnungsauflösung in Fischbach! 
Antike Möbel, Porzellan, 140 geho-
bene Sekt- und Weinflaschen für je 
3,- €.  Tel. 0170/4020319

Verkaufe E-Rolektor, 1 Jahr alt, 
fast unbenutzt, 4-rädrig. Voll funkti-
onsfähig, VB 1200,- €.  
 Tel. 06172/778364

Tenor-Saxophon von Redwood, 
Goldlack, m. Koffer, Ständer u. 2 x 
Mundstück. Technik u. Optik sehr 
gut. Preis 150,- €. Tel. 06172/42830

Kaminofen mit Speckstein, im Be-
trieb bis April ’25, aus Altersgrün-
den abzugeben. Betriebserlaubnis 
vorhanden, zum Selbstabh., VB 
600,- €. Tel. 06175/796112

Weihnachtsteller Bing + Gröndahl, 
Porzellan, komplett, 1961 bis 1990, 
400,- €. Tel. 0170/1182907

Reiseequipment zu verkaufen! 2 
große Koffer, 1 Trolley und 2 große 
Kleidersäcke. Sehr gut erhalten.
 Tel. 0171/4174806

Gelegenheit zum Kauf: Bilder, 
Schränke geschnitzt, Teppiche, 
Meissner Porzellan, Rosenthal, nur 
privat. Ihre Tel.-Nr. an:
 uhersko67@yahoo.com

VERSCHIEDENES

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Unsicher mit Handy & PC? Per-
sönliche & empathische Hilfe im All-
tag, nach Bedarf & Absprache. Ein-
fach anrufen:  Tel. 0151/25591674

Wohlfühlgymnastik für Frauen 40+ 
Privates Training mit erfahrener Trai-
nerin. Wir trainieren Ihr Gleichge-
wicht durch Stabilisierung der Hal-
temuskulatur, Kräftigung von Rü-
cken, Bauch und Beckenmuskula-
tur. Po und Beinstraffung sowie 
persönlicher Trainingsplan inklusive. 
 Tel. 0170/1007766

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Goldschmuck und Zahngoldaktion 
in der Antikgalerie Wagner.

Pro Gramm 110 €! 
Kostenlose Wertschätzung und 

sofort Bargeld. Klosterstraße 1 in 
Königstein. 0176 60431216 oder 

06174 06174 9610801

Pro Gramm 110 €!

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

111,00€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

18 19
FREITAG

SEPT. SEPT.
20
SAMSTAG

SEPT.

MONTAG

22 23
DIENSTAG

SEPT. SEPT.
24

MITTWOCH

SEPT.
25

DONNERSTAG

SEPT.
26
FREITAG

SEPT.
27

SAMSTAG

SEPT.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

Karten in Bad Homburg in der Tourist-Info im Kurhaus, Louisenstraße 58, Telefon (0 61 72) 178-37 10, 
Aniol Services,  Homburger Str. 27, Telefon/Whatsapp (0 61 72) 85 849 6 
in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet unter www.kultopolis.com

BAD HOMBURG   Kurtheater
11. Januar 2026

9. Januar 2026

by Sahnemixx

mit großem Live-Orchester

7. November 2025

20. Oktober 2026

EIN MUSIKALISCH – LITERARISCHER ABEND
MIT DEM KONSTANTIN WECKER – TRIO

Lebensverkürzend: 
Hochverarbeitete „Lebensmittel“?
Wenn wir Nahrungsmittel be-
trachten, dann gibt es vier Kate-
gorien des Verarbeitungsgrades. 
Der höchste Grad der Verarbei-
tung zeichnet sich zumeist durch 
hochkalorische und nährstoffar-
me Eigenschaften aus. Man 
hat festgestellt, dass Krebs, Di-
abetes, Übergewicht oder Her-
zerkrankungen oft im Zusam-
menhang mit diesen Produkten 
stehen. An der Universität von 
Sao Paulo hat man die Sterblich-
keit in Bezug auf Ernährung ana-
lysiert. Man hat 240.000 Studi-
enteilnehmer, aus acht Ländern 
(USA und GB) im Alter von 30 
bis 70 Jahren betrachtet. Mit 
jeder Erhöhung des Anteils von 
hochverarbeiteten Lebensmit-
teln von 10 % erhöht sich das 
Sterberisiko um 2,7 %.  Die Ur-
sache soll der hohe Anteil an Zu-
cker, Salz, Fett, sowie Farbstof-
fen und Emulgatoren sein. 
Außerdem werden die stark 
verarbeiteten Produkte schneller 
aufgenommen und so die Sätti-
gung schlechter erreicht. Auch 
fehlende Ballaststoffe führen zu 
einer Überversorgung mit Kalo-
rien. Die Nährstoffarmut ist ein 
weiteres gesundheitsschädli-
ches Problem. Besser ist es sei-
ne Nahrungsaufnahme immer 
bei 80% Sättigung bereits zu 

stoppen, da die letzte Sättigung 
immer verzögert erfolgt und 
man so nach einer kurzen Weile 
eigentlich satt ist.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Fortsetzung der Biotonnen-Reinigung
Eschborn (ew). Die Stadtverwaltung Eschborn 
informiert, dass die Reinigung der Biotonnen 
vom 18. bis 26. September in Niederhöchstadt 
fortgesetzt wird.
Am heutigen Donnerstag sind die Tonnen in 
der Hauptstraße in beiden Stadtteilen sowie in 
der Schwalbacher Straße an der Reihe. Am 
Freitag, 19. September, geht es dann weiter in  
Amselweg, Eichendorffstraße, Georg-Büch-
ner-Straße, Goethestraße, Im Apfelgarten, Im 
Bubenhain, Im Hasensprung, Kronberger 
Straße, Lessingstraße, Meisenweg, Mühlwie-
senweg, Oberhöchstädter Weg, Schillerstra-
ße, Schubertstraße, Starenweg, Talblick und 
im Wiesenweg.
Am Montag, 22. September, folgen: Ahorn-
weg, An den Sieben Bäumen, Buchenweg, 
Eichfeldstraße, Im Eich, Kastanienweg, Kie-
fernweg, Königsberger Straße, Lindenweg, 
Schönberger Straße, Ulmenweg und Unter 
den Tannen.
Am Dienstag, 23. September geht es weiter in 
folgenden Straßen: Feldbergstraße, Flieder-
weg, Ginsterweg, Holunderweg, Hortensien-
weg, Im Kleinfeldchen, Jasminweg, Liguster-
weg, Mühlstraße, Rosenweg, Rotdornweg, 
Schlehenweg, Schwarzdornweg, Wacholder-
weg und Weißdornweg. 
Am Mittwoch, 24. September, sind dann Im 
Burgunder, Im Muskateller, Im Riesling, Im 
Sylvaner, Im Tokayer, Im Traminer, Im Trol-

linger, In den Weingärten, Langer Weg, 
Steinbacher Straße und Weidfeldstraße an 
der Reihe.
Am Donnerstag, 25. September, folgen: Alt-
königweg, An der Bahn, Borngasse, Brun-
nenstraße, Egerlandstraße, Falkensteiner 
Straße, Gartenstraße, Im Speiergarten, Ka-
tharinenstraße, Kirchgasse, Messerschmitt-
straße, Metzengasse, Montgeronplatz, Niko-
lausengasse, Richard-Wagner-Straße und 
Taunusstraße.
Schließlich werden am Freitag, 26. Sep-
tember, die Biotonnen in folgenden Straßen 
gereinigt: Frankenweg, Fuchstanzweg, 
Glaskopfweg, Hausener Weg, Herzberg-
weg, Hochheimer Straße, Im Wehlings, 
Kronthaler Weg, Lahnweg, Limesstraße, 
Rehstraße, Rheinstraße, Rossertstraße, Ru-
dolf-Diesel-Straße, Schöne Aussicht und 
Schwabenweg.
Die Stadtverwaltung Eschborn bittet dar-
um, die braunen Müllgefäße an den ge-
nannten Tagen bis 7 Uhr morgens bereitzu-
stellen und nach der Reinigung wieder zu-
rückzustellen. Die Gefäße können weiter-
hin befüllt werden, da vor der Reinigung 
der Tonnen die Leerung erfolgt. Die regulä-
re Leerung der Bioabfalltonnen findet in 
Eschborn wie gewohnt statt. Die Termine 
können dem Abfallkalender 2025 entnom-
men werden.

Herbstmarkt im Pfarrhof
Eschborn (ew). Am Sonntag, 
21. September, findet der 
Herbstmarkt der Evangeli-
schen Gemeinde Eschborn 
statt. Um 10.30 Uhr feiert die 
Gemeinde einen Erntedank-
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfarrer Johannes Kalch-
reuter. Musikalisch mitge-
staltet wird der Gottesdienst 
vom CVJM-Posaunenchor. 
Im Anschluss beginnt gegen 
11.30 Uhr der traditionelle 
Herbstmarkt auf dem Pfarr-
hof und im Gemeindehaus in 
der Hauptstraße 18 – 20. Zum 
Rahmenprogramm gehören 

Kinderschminken, Kutsch-
fahrten, die Aktion „Kreative 
Fotos für alle“ sowie ein Kin-
derlieder-Singen und ein 
Auftritt des Akkordeon-En-
sembles. Auf die Teller kom-
men Gegrilltes, Kürbissuppe, 
Waffeln, Kuchen und Torten. 
Darüber hinaus gibt es den 
Verkauf von Schmuck aus der 
Schmuckwerkstatt, von 
„Lieblingsmaschen“ aus 
Handarbeit, Köstlichkeiten 
aus der türkischen Küche, 
„Eine-Welt“-Produkten, Bau-
ernbrot und Hausmacher-Do-
senwurst.

Betrunkener Fahrer
Eschborn (ew). Die Stadtpo-
lizei führte am frühen Sams-
tagabend eine Verkehrskont-
rolle eines E-Scooter-Fahrers 
durch. Während der Kontrolle 
in der Hauptstraße kam der 
Verdacht einer Fahrt unter Al-
koholeinfluss auf, woraufhin 
eine Streife der Polizeistation 
Eschborn hinzugerufen wur-
de. Bei einem  Atemalkohol-
test bei dem 34-Jährigen wur-
de ein Wert von über zwei 
Promille dokumentiert.

Veganer Kochkurs
Eschborn (ew). Dass pflan-
zenbasierte Ernährung nicht 
nur nachhaltig, sondern auch 
lecker und unkompliziert sein 
kann, zeigt der vegane Koch-
workshop am Donnerstag, 
25. September, von 16.30 
Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Pfarrscheuer des Mehrgene-
rationenhauses. Wer dabei 
sein möchte, kann sich bis 
zum morgigen Freitag  per E-
Mail an anja.mahne@ekhn.
de anmelden. Die Teilnahme 
kostet 15 Euro.
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